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Durchschnittliche weitere Lebenserwartung nach 

Altersstufen 

65 70 75 80 85 90 100

Frauen 17,77 14,15 10,75 7,75 5,34 3,59 1,78

Männer 17,69 14,09 10,74 7,79 5,44 3,69 1,83
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Leipziger Langzeitstudie  

in der Altenbevölkerung (LeiLa75+) 
Einschränkungen bei ADLs/IADLs in den Privathaushalten (n=1162) 
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Lebensmittel einkaufen

Treppen steigen

Wohnung reinigen

ÖNV benutzen

Im Freien gehen

Besuche machen

Duschen oder Baden

Mahlzeiten zubereiten

Finanzen regeln

In Wohnung umhergehen

Sich an- und ausziehen

Sich waschen

Medikamente einnehmen

Urin & Stuhl halten

Telefonieren

Auf Stuhl setzen / aufstehen

Ins Bett gehen / aufstehen

Nahrungsmittel schneiden
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Allein in der Wohnung sein
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Ohne Schwierigkeiten Mit Schwierigkeiten Unmöglich
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Klassifikation der Großlebensphase Alter 
Chronologisch-Kalendarisch aus der sozialwissenschaftlichen Literatur 



Definition ĂGeriatrieñ 

Umfasst Prävention, Diagnose, Therapie und 

Rehabilitation körperlicher und seelischer 

Erkrankungen im biologisch fortgeschrittenen 

Lebensalter,die im besonderem Maße zu 

dauernden Behinderungen und dem Verlust 

der Selbständigkeit führen. 

Definition der Deutschen Gesellschaft für Geriatrie 



Frauen und Männer ab 65 Jahre nach Haushaltstyp 

2009 in % 

Statistisches Bundesamt, Im Blickpunkt: Ältere Menschen in Deutschland und der EU, 2011 



Statistisches Bundesamt, 65+ am 1.1.2010 

Über 65 Jahre  

in Europa 



Was ist Alter ? Was ist Altern ? 

Chronologisches Alter 
Anzahl der Jahre 

Biologisches Alter 
Beschreibt den Zustand von Körperstruktur und Körperfunktion (Alterserscheinungen)  

Kontinuierlicher Prozess Momentaufnahme 

Altern 
Alter 

60 70 100 110 80 90 

 Allensbacher Institut für Demoskopie im Auftrag der Robert Bosch Stiftung (2009) Alt und Älterwerden aus Sicht von 

Journalisten und Bevölkerung. http://www.bosch-stiftung.de/ content/language1/html/24772.asp (Zugegriffen: 24. Aug. 

2012)  

Umfrage Allensbacher Institut: 

1/3 der Bevölkerung (68 Jahre = Alt) 

 

2/3 der Bevölkerung 



Demografische Entwicklung 

Multimorbidität im Alter 

Behinderung im Alter 
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Jopp, Daniela S.; Boerner, Kathrin; Rott, Christoph 

Gesundheit und Krankheit im Alter von 100 Jahren 

Dtsch Arztebl Int 2016; 113(12): 203-10; DOI: 10.3238/arztebl.2016.0203 
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2. Heidelberger Hundertjährigen-Studie: 

wurden 112 Personen im Alter von 100 Jahren 

(100,45 Jahre; Standardabweichung [SD] = 0,47;  

89 % Frauen)  

oder eine nahestehende Person  

zu aktuellen und chronischen Krankheiten  

und Schmerzen befragt 
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Im Fokus für Geriater: 

Å Normales Altern oder doch Krankheit ? 

ï Wann und was behandeln ï Individualisierung von Leitlinien 

ï Besser begleiten statt behandeln ? 

ï Welche Ziele haben Patienten und Ärzte 

ï Wie werden ältere Menschen medizinisch behandelt ï Spezialisten ? 

Å Anti-Aging, Pro-Aging, Good-Aging oder präventive Medizin 

ï Evidenzbasierte Medizin in Abgrenzung zum Jugendwahn 

ï Entspanntes Verhältnis zum Sterben und zum Tod entwickeln 

ï Kunst des Lebens lernen und lehren 

ï Für Patienten und Ärzte: Altersbedingte Veränderungen annehmen können 

und akzeptieren 

Å Die Kunst des Alterns heißt die damit einhergehenden Veränderungen 

anzunehmen und zu akzeptieren 

Å Spannungsfeld: Fürsorge und Autonomie 

Å Therapiebegrenzungen nicht nur am Lebensende 

ĂF¿rsorgliches Unterlassenñ 

Å Risiken und Nutzen abwägen 

 

 

 



 

Alter(n) und Krankheit 
 

Im Alter : 

Å Häufiger Krank 

Å Häufiger chronische Erkrankungen 

Å Häufiger mehrere, gleichzeitig bestehende Erkrankungen 

(Multimorbidität) 

Å Häufiger mit funktionellen Beeinträchtigungen einhergehend 

Å Instabilität und Verletzlichkeit 



 

Alter(n) und Krankheit 
 

Die Bedeutung von Begriffen im interdisziplinären Dialog 

Biologe 

... biologisches Altern von Zellen und Organen 

Soziologe 

é kulturelles Konstrukt 

 



WHO 

Gesundheit ist ein Zustand des vollständigen körperlichen, geistigen und 

sozialen Wohlergehens und nicht nur das Fehlen von Krankheit oder 

Gebrechen 

Friedrich Nietzsche 

Gesundheit ist dasjenige Maß an Krankheit, das es mir noch erlaubt, 

meinen wesentlichen Beschäftigungen nachzugehen 

Krankheit und Gesundheit 



Akute Erkrankung 

Å Rasch beginnend 

Å Deutliche Symptome 

Å Unterscheidung Krank ï Gesund gut möglich 

Å Oft kurativ behandelbar ï völlige Ausheilung 

Å Bleibende Schäden möglich 

Å Oder völlige Wiederherstellung 

Chronische Erkrankung 

Å Schleichender Beginn 

Å Anfänglich nur geringe oder keine Symptome 

Å Unterscheidung Krank ï Gesund im Anfangsstadium unsicher 

Å Heilung oft nicht möglich, nur Symptombehandlung 

Å Bleibende Erkrankung ï keine Ausheilung 

 

Krankheit und Gesundheit 



80 100 0 50 Lebensjahre 

Krankheit und Gesundheit 
Akute Erkrankung Chronische Erkrankung 



Geriatrische Patientin 
82 Jahre ï wohnt alleinstehend 

Å Herzschwäche mit Atemnot 

Å Herzinfarkt vor Jahren 

Å Herzrythmusstörung seit Jahren 

Å Schlaganfall vor Jahren, leichte Lähmung des linken Beines 

Å Diabetes seit 10 Jahren 

Å Chronischer Schwindel 

Å Depression seit dem Tod ihres Mannes 

Å Gedächtnissstörungen, Kognition seit ca. 1 Jahr leicht eingeschränkt 

Å Urininkontinent 

Å Untergewicht, Kraftlosigkeit, Schwäche 

Å Osteoporose, starke Schmerzen im Bereich der Wirbelsäule 

Å vor 1 Jahr Sturz mit Oberschenkelhalsbruch 

Å Vor 2 Jahren ein Magengeschwür mit Blutung 

jeden Tag 8 verschiedene Medikamente 



80 100 0 50 Lebensjahre 

Krankheit und Gesundheit 
Akute Erkrankung Chronische Erkrankung 



80 100 0 50 Lebensjahre 

Krankheit und Gesundheit 
Akute Erkrankung Chronische Erkrankung 

Instabilität 



80 100 0 50 Lebensjahre 

Krankheit und Gesundheit 
Akute Erkrankung Chronische Erkrankung 

Vulnerabilität 



80 100 0 50 Lebensjahre 

Krankheit und Gesundheit 
Akute Erkrankung Chronische Erkrankung 



80 100 0 50 Lebensjahre 

Krank oder Gesund ? 

Akuten Erkrankungen ? 

Chronischen Erkrankungen ? 

Normale Altersveränderungen ?  



80 100 0 50 Lebensjahre 

Mit dem Alter verändern sich Struktur 

und Funktion des menschlichen 

Organismus 



Physiologische Altersveränderungen 

80 100 0 50 Lebensjahre 

Risiko Sturz 

Risiko Fraktur 


